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Herzlich  
willkommen

Als mein Verlag anlässlich seines 300.  Jubiläums mit der Bitte an mich 

herantrat, zwölf Quintessenzen meines bisherigen Lebens aufzuschrei-

ben, habe ich mich zwar geehrt gefühlt, doch zugleich gedacht: »Leute, so 

alt bin ich noch nicht. Das macht man doch erst kurz vorm Ende.« Doch 

schließlich habe ich die Einladung als eine kostbare Chance für uns beide, 

dich und mich, begriffen – mitten im Leben anzuhalten und uns daran zu 

erinnern, worum es wirklich geht.

Seitdem ich mich bewusst mit dem Leben beschäftige, faszinieren mich 

zwei Aspekte besonders: Wachsen und Erwachen. Zu wissen, dass das, 

was wir heute leben, nur ein Teil des in uns schlummernden Potenzials ist, 

motiviert mich, immer wieder neu den Horizont meiner Möglichkeiten 

zu verschieben – im Denken, Fühlen und Tun. Gleichzeitig verspüre ich 

die stille, permanent drängende Sehnsucht, das Wunder unserer Existenz 

in meinem Bewusstsein noch klarer und weiter zu erfassen.

» Ich empfinde die Tatsache, dass ich existiere und 

denken, lieben und erschaffen darf, als ein unfassbar 

wertvolles Geschenk. «

Deshalb wundere ich mich oft, warum sich so viele Menschen ihr Leben 

lang mit vorgefertigten Antworten und mittelmäßigen Kompromissen 

zufriedengeben.
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Ich begreife dieses Buch als eine kostbare Chance für uns beide, uns 

auf den jetzt bereits existierenden Reichtum unseres Lebens zu besin-

nen, unseren Geist und unser Herz von altem Ballast zu befreien und uns 

wie frisch ins Leben Verliebte noch mutiger und neugieriger auf unseren  

Weg einzulassen.

Der Traum und die 
zwölf Weckrufe

Ich habe dieses Mal eine für mich ungewöhnliche Form für ein Buch ge-

wählt: Ich teile mit dir zwölf Mantras. Der Begriff bedarf eventuell einer 

Erklärung. Das Wort Mantra stammt aus dem Sanskrit und bedeutet so 

viel wie Spruch, Lied oder Hymne. Es beschreibt eine heilige Silbe, ein hei-

liges Wort oder einen heiligen Vers. Heilig hat in diesem Sinne keine re-

ligiöse Bedeutung, sondern steht für etwas, was uns sehr wichtig ist und 

uns heilen oder uns an unser bereits vorhandenes Heilsein erinnern kann.

Ich stelle dir in diesem Buch allerdings keine traditionellen indischen 

Mantras vor, sondern meine ganz persönlichen Powermantras. Du 

musst weder religiös noch spirituell unterwegs sein, um ihre volle Wir-

kung zu entfalten. Alles, worum ich dich bitte, ist, ihnen Raum zu geben, 

sodass sich die unausgesprochene Wahrheit hinter den Worten offen-

baren kann.

Um ihren Effekt zu verstehen, lass uns kurz über deine Wirklichkeit 

sprechen.





»Ich rufe  
meine Weg- 

gefährt*innen 
und erkenne 

sie«

Wenn du selbst die Quelle von Freude bist, ist es dann 

völlig egal, mit wem du zusammen bist? Vielleicht, 

wenn du bereits im Zustand der Erleuchtung bist. 

Wenn du das nicht bist, hast du Anrecht auf 

Unterstützung. Finde deine Weggefährt*innen …


